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 sollte . Der Vorstofs schlug fehl , und die ExpeditionmufstemitgrofsemVerlustanPferdenundGepäckdenRückmarschzumKara-Koschantreten.DiebrüchedaselbstsindschondurchAdolfv.Schlagint-weitbesuchtundaufdenKartenverzeichnetworden.DieGewinnungistüberalleinesehrprimitive.SieschiehtdurchFeuersetzen,woraufdaserhitzteGesteinschnellmitWasserbegossenwird.Dannläfstessichleichterabschlagenoderabsplittern.

 Die Gold - und Nephritsucher treiben sich auch inderSteppebeiChotan(Khotan)umher.NamentlichbevorzugensiedieHalbinselzwischendemKara-KoschunddemJurong-Kosch,woschonmanchervomGlückbegünstigtwurdeundNephritstückebiszumWertevon1000RubelausdemGeröllauflesenkonnte.DiemeistenlaufenindesvergeblichdaherundfindenoftwochenlangnichtsalsunerheblicheBrocken,diesichkaumzuGeldemachenlassen.

 Der Nephrit auf der Pamir und den anderengenanntenStellenisteindunkel-bishellgrüner,untergraugrüner,sehrharterundundurchsichtigerStein.ZuweilennimmtereinelichtereFärbungan,unterbrochenvonschwarzenodergargelblich-rotenFlecken,dieTschul-Pangenanntwerden.DieliebtestenQualitätenpflegendieChinesengeradezumitSilberaufzuwiegen.SiefabrizierendarausallerleiSchmuck-undGebrauchssachen,z.B.Fingerringe,Amulette,SpannringefürdiegrofsenKriegsbogen,MundstückefürOpium-undTabakspfeifen,schnallenundFlaconszuSchnupftabak.DaslichsteNephritgerät,dasichsah,wareineflacheschale,fürdieeinHändler100Rubelforderte.EbensoteuersinddieFlaschenausNephrit,dadieAushöhlungdesMaterials,daseineHärtevon6bis7hat,licheMüheverursacht.

 Die fertigen Artikel gehen meist nach demlichenChina,wosiehohePreiseerzielen.DochmufsmansichsehrvorNachahmungenhüten,mitdenen

manche Distrikte überschwemmt sind . Denn in gewissenStädtenblühteineförmlicheFälschungsindustrie.

 Im Juni 1890 besuchten Grombtschewsky undicheineNephritschleifereiinChotan,dieEigentumeinesdortigenEinwohnerswar.InderkleinenstättesafsendreiArbeitervoreinemlangenTische,unterwelchemsichbeijedemSitzeeineTretvorrichtungbefand,umdieverschiedenen,wennauchrechtfachen,aberpraktischenSchleifräder,SchleifrollenundSchleifscheibeninBewegungzusetzen.UnterdenSchleifinstrumentenstandeinehölzerneMuldemitWasser,inwelchedieArbeiterjenachBedarfzweiSortenvonSchleifsand,eineschwärzlicheundeinebraune,thaten.DieersterestammtausderUmgegendvonChotan,dieanderesollausAndischanimrussischenTurkestaneingeführtwerden.DieArbeitererhaltenfürdortigeVerhältnisseeineguteBezahlung,obschonsiemitRücksichtaufihregeringentechnischenHülfs-mittelnurlangsamproduzieren.DasSchleifenundAushöhleneinesetwazweiZolllangenflaconsnimmtdurchschnittlichachtTageinAnspruch.Majorv.GrombtschewskykaufteeinenganzenSatzalter(eiserner)Schleifinstrumentefür3Rubel.

 Den von ihm mitgebrachten Nephrit unterwarfProf.MuschketowinSt.PetersburgeinerfältigstenPrüfungundkamdabeizudemErgebnis,dafsderRaskem-Darja-NephritmitdemdesberühmtenDeck-steinesaufTimursGrabinSamarkandidentischsei1).

 x ) Auch Conradt erwähnt am Schlüsse der obigenführungengleichineinemAtemdengraugrünenNephritvonderletztenBuhestattdessinkendenWelterschütterers,„dasgröfsteStück“,dasderBeisendejezuGesichtbekam.UnsereLeserfindeninBd.71des„Globus“,S.153,einevortrefflicheAbbildungvonjenemHerrschergrabe,diesehrdeutlichdenvielgenanntenSteinerkennenläfst,derseitraumerZeitinzweiStückezerbrochenist,dieabernochunverrücktanihremdurchgeschichtlicheErinnerungenweihtenPlatzeliegen.

Bliclierscliau .

K . Alllenius : Till kännedomen om SkandinaviensGeografiochkartografiunder1500-taletssenarehälft.(SkriftenutgifnaafK.HumanistiskaVetenskaps-SamfundetiUpsala,YI,5.)Upsala1900.

 Nach zahlreichen gedruckten und ungedruckten Quellen(letzterestammenbesondersausderKöniglichenBibliothekinStockholm,derUniversitäts-BibliothekinUpsalaundderanSeltenheitenreichenPrivatbibliothekProf.NordenskiöldsinStockholm)behandeltderVerfasserhierdieEntwickelungderKartographieSkandinaviensim16.JahrhundertundsetztdamitseineStudienüberOlausMagnus,die1895schienen,fort.AhleniusbesprichtzunächstdenEinflufsderaltenSeehücherundSegelanweisungenaufdieKartographie;schonClaudiusClavushatsiefürseineGeographiedesNordens(etwa1427)benutzt.AlsSammlersolchenMaterialshatsichderErzbischofJohannesMagnusverdientgemacht.DieseSammlungbenutztenJakobZieglerinseinerSchondia1532undOlausMagnus;aufähnlichenQuellenberuhtdieSeekarteüberSüdskandinavien,dieOst-undNordsee,dieauchMercatorbeiseinerEuropakartevon1554vorlag.bastianMünsterbenutzteinseinerAusgabedesPtolemäus(1540)JakobZieglersSchondiaundOlaus;beiderZeichnungSkandinavienshatermitOlausGrönlandvonSkandinaviengeschieden,inderBeschreibungdagegenläfstersiewieZieglerZusammenhängen.DieEuropakarteGerhardMer-catorsvon1554kontaminiertZieglerundOlaus;fürdieGegendweiteröstlichvonFinnlandsindauchrussischeKartenzuBätegezogen;GrönlandundSkandinaviensinddurcheinenschmalenSundgetrennt.

 Die von Istoma und Kook 1496 unternommene Umsege -lungderHalbinselwurdeerst1549vonHerbersteinziert.SieveranlafstevielleichtdieNordostfahrtderländerWilloughbyundChancellor1553.Dieälteste

 ( handschriftliche ) Karte dieser Fahrt von William Burrough1558bringtzuerstdenNamen„Nordkap“auf71°12';benutztscheintdieseKarteaufJenkinsonsKartevonBufs-land1562.

 Die Zenokarte von 1558 ist eine ungeschicktelationausälteremMaterial;sieverbindetGrönlandnochmitNorwegen.EineBeiheandererIrrtümerderselbenistinMercatorsWeltkartevon1569aufgenommen.

 Die Mercatorkarte von Europa 1554 lag dem AbrahamOrteliusvorfüreineseinerKartenimTheatrumorbisrarum;fürandereauchdieKartevon1569.

 Neues Material lieferten dann die Niederländer ; deramteder1565gegründetenAntwerpenerHandelskompanie,Simonv.Salingen,sammelteselbstviel;danachistaufdenholländischenKarteninderWaghenaerschensammlungvon1584NordskandinavienunddieKolahalbinselgezeichnet.AufWaghenaersÜbersichtskartevonEuropaistdieKonfigurationderHalbinselziemlichgutdargestellt;derFinnischeMeerbusenhathierzumerstenmalediewahreBichtungvonOstennachWesten;zwischendemBottnischenMeerbusenunddemEismeereistdagegeneineWasserdungeingetragen.ImBottnischenBusenwarderHandelderHolländerunbedeutend,daherderIrrtum.InderzweitenSeekartensammlungWaghenaersvon1592(ThresoorderZee-wart)findensichzuerstTeiledesWeifsenMeeresdargestellt.

 Für den Atlas Bumoldus Mercators 1595 sind dielungenWaghenaersbenutzt.DienördlichenKüstenFinn-markensundderKolahaibinselsindgenaueralsbeiWaghe-naer;hiererscheinendieMurmanischeundTerskischeKüste,auchderImandrasee.VielleichtsindhierdieAngabenSimonsv.Salingen,deralsdänischerBeamterimNordenwar,benutzt,undzwardurchVermittelungdesgelehrtenHeinrichBantzau,desStatthaltersvonHolstein.


